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AUSHEBUNG 1981

Im Jahre 1981 werden die Schweizerbürger des Jahrganges 1962
stellungspflichtig. Sie werden in den nächsten Tagen oder
wurden bereits durch den Sektionschef zur Einschreibung
aufgefordert. Schweizerbürger der Jahrgänge 1963 und 1964, die
aus beruflichen oder Ausbildungsgründen die Aushebung bzw.
Rekrutenschule vorzeitig bestehen wollen, haben sich bis
Ende Dezember 1980 beim Sektionschef zu melden. Zuständig
für das Fürstentum Liechtenstein ist der Sektionschef von
Buchs SG.

Stellungspflichtige und sich vorzeitig Stellende, die als
Trompeter oder Tambouren, Motorfahrer (Lastwagen),
Panzersoldat, Schützenpanzerfahrer, Panzerhaubitzenfahrer,

Strassenpolizeisoldaten und Baumaschinenführer

ausgehoben werden möchten, haben sich beim Sektionschef zu
melden und den dort aufliegenden Fragebogen auszufüllen und
bis spätestens Ende Dezember 1980 dem Sektionschef abzugeben.

Für die Einteilung als Pilotanwärter, Fallschirmgrenadier,
Fahrpontonier und Funkerpionier, ist das Bestehen von
besonderen Vorkursen Bedingung.

Weitere Auskünfte erteilt der Sektionschef in Buchs (SG)
oder das Kreiskommando in St.Gallen.
Der Schweizer-Verein wird für die in Liechtenstein
wohnhaften und zur Aushebung kommenden Landsleute in den
nächsten Tagen ein Orientierungsabend durchführen wobei bei
dieser Gelegenheit das persönliche Dienstbüchlein abgegeben
wird.

OFFIZIELLER BESUCH VON REGIERUNGSCHEF HANS BRUNHART

IN BERN.

Mitte Oktober stattete Regierungschef Hans Brunhart der
Schweiz einen offiziellen Besuch ab, bei dessen Gelegenheit
vereinbart wurde, die Zusammenarbeit der Delegationen der
beiden Staaten im Europarat zu verstärken. Künftig sollen
einmal jährliche Kontakte zwischen den Europarats-Spezialis-
ten der beiden Länder stattfinden. Regierungschef Brunhart
und Aussenminister Aubert besprachen auch die gegenwärtige
Situation für das KSZE-Treffen in Madrid und erörterten
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